
 

 

Für die Landesbeschäftigten in Hessen fordert die IG 

BAU: 

 500 Euro, mindestens 10,5 Prozent mehr Entgelt und 

260 Euro mehr Ausbildungsentgelt. Laufzeit 12 Monate. 

 Unbefristete Übernahme der Auszubildenden nach be-

standener Prüfung ohne Notenbezug und Ausschluss-

gründe sowie eine Bindungsprämie von 1.000 Euro für 

Auszubildende, die im Anschluss an die Ausbildung ein 

Beschäftigungsverhältnis mit dem Land eingehen. 

Erwartungen an die Arbeitgeber: 

 Verhandlungszusage zur Aktualisierung der Entgelt-

ordnungen des TV-H und TV-Forst Hessen bis zur 

nächsten Tarif- und Besoldungsrunde. 

 Die Jahressonderzahlung wird in ein volles 13. Monats-

gehalt umgewandelt. 

 Mitgliedervorteil: Aufnahme ehrenamtlicher Gewerk-

schaftsarbeit in die Regelungen zum Freizeitausgleich 

bei ehrenamtlichem Engagement. 

 Ausweitung des Anspruchs auf Elterntage auf alle 

Beschäftigten, die in einer ehe- oder lebenspartner-

schaftsähnlichen Gemeinschaft leben. 

 Erhöhung der Forstzulage auf 150 Euro und Dynami-

sierung. 

 Übertragung der Entschädigungssätze aus § 3a HRKG 

auf den TV-Forst Hessen und Erhöhung der Sachzu-

wendung für den Einsatz des privaten PKW auf 50 Euro 

pro Monat. 

 Zeit- und wirkungsgleiche Übertragung des Verhand-

lungsergebnisses auf die Beamt*innen sowie Versor-

gungsempfänger*innen des Landes und der Kommunen. 

 IG Bauen-Agrar-Umwelt – die Forstgewerkschaft 

Eine starke Gemeinschaft für die Beschäftigten und 

Beamtinnen/Beamten in Forst und Naturschutz. 
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WIE GEHT ES WEITER? 

Die Verhandlungstermine: 

14. Februar 2024  Erste Verhandlungsrunde, 

6. und 7. März 2024  Zweite Verhandlungsrunde, 

14. und 15. März 2024  Dritte Verhandlungsrunde. 


